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SPORT-TICKER – MELDUNGEN AUS DER REGION UND AUS DER WELT DES SPORTS
Personalwechsel Landesliga-
Aufsteiger TSV Friedberg hat sich 
für die neue Saison verstärkt. 
Vom abgemeldeten BCA Ober-
hausen kommt Marco Wanner 
und vom SV Mering Admir Haj-
darevic, der ebenso wie Wanner 
eine Vergangenheit bei den FCA-
Junioren hat. Dazu gesellt sich 
Torhüter Dragan Ignatovic, der 
zuletzt beim FC Augsburg spielte. 
Trainer Reinhard Kindermann 
erwartet sich von seiner Mann-
schaft einiges. Neuer Spielertrai-
ner beim SSV Anhausen ist Dani-
el Krstic, der bisher für den 
Stadtwerke SV spielte. Er tritt 
praktisch die Nachfolge von Sö-
ren Dressler an.

Zweiter Platz Beim Skaterho-
ckey-Länderpokal der Junioren 
belegte die Auswahl von Bayern 
den zweiten Platz nach einem 2:5 
im Finale gegen Nordrhein-West-
falen. Als bester Turnierspieler 
wurde Maximilian Arnawa (TVA), 
der sechs Tore erzielte, ausge-
zeichnet. Vom TVA waren noch 
Torhüterin Jennifer Spingler, Fa-
bian Voit (6 Tore), Felix Hirsch-
berger (2), Sven Gerstlauer (1) 
und Nils Luther (2) dabei.

Relegation Der TSV Pfersee hat 
das Relegationsspiel gegen La-
gerlechfeld mit 0:2 verloren. Am 
Mittwoch wird nun gegen Affing II 
der direkte Aufsteiger ermittelt.

Wildwasser-EM Normen Weber 
(Foto) ist neuer Europameister im 
Wildwasser C1. Der Kanute gewann 
im Finale am Samstag mit einer Fa-
belzeit von 68.05 Sekunden und 
verwies den Franzosen Guillaume 
Alzingre und den Slowenen Blaz 
Cof auf die Plätze. Mit Tim Heilinger 
(Rang 9) kam darüber hinaus ein 
weiterer Deutscher in die Top Ten. 
Am Freitag verpasste Sabine Füs-

ser, ebenfalls von 
Kanu Schwaben 
Augsburg, mit 
Rang vier knapp 
eine Medaille. Ihr 
Rückstand auf 
Rang eins betrug 
1,26 Sekunden. 

FCA erneut nach Leipzig
Auslosung zum DFB-Pokal

MotoGP Stefan Bradl (Foto) aus 
Zahling bei Aichach hat vor dem 
Großen Preis von Katalonien mit 
seinem schlechtesten Qualifying-
Ergebnis der laufenden Saison 
eine Enttäuschung hinnehmen 
müssen. In Barcelona belegte der 
23 Jahre alte Honda-Pilot vor dem 
sechsten Saisonlauf der MotoGP 
am Sonntag nur den zehnten 
Platz.

Leichtathletik Große Freude bei 
Trainer Heinz Schrall und Stefan 
Gorol. Der 22-jährige Hochzoller von 
der DJK Friedberg lief bei der Deut-
schen Meisterschaft der U23 Junioren 
in Göttingen eine neue persönliche 
Bestzeit über die 400 Meter. Mit sei-
nen 46,97 Sekunden unterbot der 
Student erstmalig die 47-Sekunden-
Grenze. „Ich hatte ein sehr gutes Ge-
fühl und mich gezielt auf diese Meis-
terschaft vorbereitet. Nun heißt es 
noch einmal nachzulegen und sich für 
die U23-Europameisterschaft zu emp-
fehlen“, strahlte Stefan Gorol nach 
dem Lauf. Gorol, der im zweiten Vor-
lauf als Sieger das Ziel erreichte, war 
Schnellster aller 24 Teilnehmer und 
geht heute als Favorit in den Endlauf.  

1. Runde

Pfeddersheim – Greuther Fürth
SV Schott Jena – Hamburger SV
SF Baumberg – FC Ingolstadt 04

1.FC Saarbrücken – Werder Bremen
Aumund-Vegesack – Hoffenheim

SC Wiedenbrück – Fortuna Düsseldorf
FV Illertissen – Eintracht Frankfurt

Eintracht Trier – 1.FC Köln
Optik Rathenow – FSV Frankfurt

Neckarsulm – 1. FC Kaiserslautern
SV Darmstadt 98 – Gladbach
Lippstadt 08 – Leverkusen

Duisburg/Aue* – SC Paderborn
TSV 1860 Rosenheim – VfR Aalen
SC Fortuna Köln – FSV Mainz 05

BSV Rehden – FC Bayern München
TSG Neustrelitz – SC Freiburg

SC Preußen Münster – FC St. Pauli
Arminia Bielefeld – Braunschweig
1.FC Magdeburg – Energie Cottbus

Karlsruher SC – VfL Wolfsburg
VfL Osnabrück – Duisburg/Aue*

BFC Dynamo – VfB Stuttgart
Regensburg – 1.FC Union Berlin
SV Sandhausen – 1.FC Nürnberg
SV Wilhelmshaven – Dortmund

Victoria Hamburg – Hannover 96
1.FC Heidenheim – 1860 München

FC Nöttingen – FC Schalke 04
Bahlinger SC – VfL Bochum

VfR Neumünster – Hertha BSC

* Wegen des Lizenzverfahrens des MSV Duis-
burg ist noch unklar, wer gegen wen spielt...

Alle Partien 
des DFB-Pokals

Handball Historisches Debakel 
für die deutschen Handballer. Zum 
ersten Mal seit 1994 hat eine 
Nationalmannschaft die Qualifi-
kation zur Europameisterschaft 
verpasst. Der 38:19-Sieg gegen 
Israel zum Abschluss reichte nur 
zu Platz drei. Nur noch ein Wunder 
kann die Deutschen vor einem 
Debakel retten. Einzig durch die 
„Hintertür“ als bester Dritter der 
sieben Gruppen wäre die EM-Teil-
nahme noch möglich – die dafür 
nötige Konstellation ist aber äu-
ßerst unwahrscheinlich. Bundes-
trainer Martin Heuberger wird 
sich nach der bereits verpassten 
Olympia-Qualifikation unange-
nehme Fragen stellen müssen.

DFB POKAL in der ersten Runde geht 
es für den FCA gegen RB Leipzig

Der FCA ist in der ersten 
Runde des DFB-Pokals 
Am ersten August-Wo-

chenende bei einem alten Bekann-
ten zu Gast: wie schon vor zwei 
Jahren (damals allerdings in der 
zweiten Runde) geht es nach Leip-
zig. Doch um ein Haar wäre es 
nicht dazu gekommen: Zunächst 
ungeklärte Umstände führten da-
zu, dass Rasenballsport Leipzig 
zuerst im Profi-Topf landete, und 
gegen die Sportfreunde Baum-
berg antreten sollte.

Duelle zwischen Nicht-Bun-
desligisten sind zum Auftakt aus-
geschlossen. Los-
Fee Nia Künzer 
und DFB-Präsi-
dent Wolfgang 
Niersbach lächel-
ten den Fauxpas weg. In der Zeit-
lupe wurde dann klar: Künzer 
hatte schwungvoll durchgemischt 
und eine der Kugeln sprang in den 
falschen Topf. Nach Einschreiten 
des Notars ordnete DFB-Präsi-
dent und Ziehungsleiter Niers-
bach an, die Kugel mit dem Leip-
ziger Emblem zurückzulegen und 
einen neuen Gegner für Baum-
berg zu ziehen. RB wanderte zu-
rück in den Amateur-Topf, einmal 
Mischen, und einige Minuten 
später hielt Niersbach erneut das 

Leipziger Vereinswappen in die 
Kamera. Wenige Sekunden spä-
ter folgte das der Weinzierl-Trup-
pe. Die Reaktionen der rot-grün-
weißen Fans waren gemischt. Auf 
der facebook-Seite des Vereins 
jedenfalls kommentierten die 
User fleißig. Einige sprachen vom 
„Freilos“, „schon wieder...“ är-
gerten sich die anderen. Manager 
Stefan Reuter sieht im Los „kei-
ne leichte Aufgabe für den FCA. 
Leipzig hat mit großer Euphorie 
den Aufstieg in die Dritte Liga 
gefeiert, dennoch fahren wir dort 
als Favorit hin“.

Während der 
FCA in den Os-
ten muss, besucht 
Armin Veh mit 
seiner Frankfur-

ter Eintracht die schwäbische Re-
gion im Duell gegen den FV Iller-
tissen. Dort sind nicht nur einige 
ehemalige FCA-Jugendspieler ak-
tiv, auch der Trainer Holger Badt-
haler schnürte einst seine Fuß-
ballschuhe für die Fuggerstädter. 
Vor genau 20 Jahren wurde er 
Deutscher A-Jugend-Meister, be-
vor er später in den Herrenbereich 
wechselte. Sein Trainer damals: 
Armin Veh. Alle Partien der 1. 
Runde im DFB-Pokal finden Sie 
im Kasten rechts.

Vehs Eintracht 
in Illertissen

Bereits vor zwei Jahren war der FCA im DFB Pokal bei RB Leipzig zu Gast und gewann knapp mit 1:0. Damals 
feierte auch Marco Thiede (li.) sein Profidebüt. Er empfängt mit seinem neuen Club, dem SV Sandhausen, 
nun den Club aus Nürnberg. Foto: getty


